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Seminar
«Tagung zum Konzernrecht»
Dienstag, 8. September 2020

Das Seminar kann entweder vor Ort im Metropol besucht oder als Live-Stream mitverfolgt 
werden.

Ort
Metropol
Fraumünsterstrasse 12, 8001 Zürich

Die Lokalität Metropol ist barrierefrei. Es stehen öffentliche Behindertenparkplätze am
Stadthausquai zur Verfügung.

Live-Stream
Sofern Sie nicht vor Ort sein können, besteht die Möglichkeit, das Seminar als Live-Stream 
mitzuverfolgen. 

Leitung
Dr. Alexander Vogel, Zürich/Zug

Seminarunterlagen
Die Seminarunterlagen werden elektronisch und als Hardcopy abgegeben.

Kosten
CHF 600.– inkl. Seminarunterlagen, 
Bei der Teilnahme vor Ort sind Pausenverpflegung und Mittagessen inbegriffen. 

Anmeldeschluss
Montag, 24. August 2020

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt via Webseite des Europa Instituts: www.eiz.uzh.ch

Seminar
Tagung zum Konzernrecht
Aktuelle Herausforderungen und 
Entwicklungen des Konzernrechts

Leitung: 
Dr. Alexander Vogel

Dienstag, 8. September 2020
09.15 – 17.05 Uhr
Metropol, Zürich

Neu kann das Seminar entweder vor Ort im Metropol besucht oder als Live-Stream 
mitverfolgt werden. 

Hinweis COVID-19: Das Schutzkonzept des Metropols kommt zur Anwendung.

Auskünfte
Auskünfte erteilt das Europa Institut an der Universität Zürich;
Tel. +41 44 634 48 91, eiz@eiz.uzh.ch



Programm

09.15 – 09.20 Uhr	 Begrüssung 
	 Alexander Vogel

09.20 – 10.00 Uhr	 Herausforderungen bei Konzernfinanzierungen: 
	 dos and don‘ts
	 Lukas Glanzmann

10.00 – 10.40 Uhr	 Steuerliche Aspekte der Konzernfinanzierung
	 Barbara Brauchli Rohrer

10.40 – 11.10 Uhr	 Kaffeepause

11.10 – 11.50 Uhr	 Unternehmensverantwortung: Rolle von Corporate 
	 Governance und Compliance
	 Karl Hofstetter

11.50 – 12.30 Uhr	 Konzernverantwortungsinitiative: Übertragung der 
	 Geschäftsherrenhaftung auf «kontrollierte Unternehmen»
	 Christoph B. Bühler

12.30 – 14.00 Uhr	 Mittagessen 

14.00 – 14.40 Uhr	 Konzern in der Krise: Umstrukturierungen als (heikles) 
	 Sanierungsinstrument
	 Alexander Vogel

14.40 – 15.20 Uhr	 Arbeitsrecht im Konzern: neuere Tendenzen in 
	 Rechtsprechung und Praxis
	 Thomas Geiser

15.20 – 15.50 Uhr	 Kaffeepause

15.50 – 16.30 Uhr	 Konzernvertrauen und Konzerninteresse
	 Walter A. Stoffel

16.30 – 17.00 Uhr 	 Podiumsdiskussion: Konzerninitiative/Gegenvorschlag –  
	 Pfad der Tugend oder Irrweg?
	 mit allen Referierenden

17.00 – 17.05 Uhr	 Schlusswort
	 Alexander Vogel

Konzernsachverhalte beherrschen die rechtliche und ökonomische Realität, weit über zwei 
Drittel aller Kapitalgesellschaften in der Schweiz gehören einem Konzernverbund an. Das 
Wechsel- und Zusammenspiel zwischen juristisch getrennten, ökonomisch aber verbundenen 
oder weitgehend in ein einheitlich geführtes Unternehmen integrierte Rechtseinheiten stellen  
Gesetzgeber, Gerichte und Praktiker immer wieder vor neue Herausforderungen bei der  
Entwicklung sachadäquater Lösungen für die Interessen der verschiedenen betroffenen Stake-
holder (Arbeitnehmer, Vertragsparteien bzw. Gläubiger, Aktionäre, Steuerbehörden, andere 
Vertreter des sog. „Gemeinwohls“ wie Umweltverbände, etc.). Mit der Konzerninitiative und 
dem BEPS-Projekt von OECD und G20 (Base Erosion and Profit Shifting) sind gewisse dieser 
heiklen Fragestellungen wieder zentraler in das Schlaglicht der politischen Diskussion – und 
damit in das Bewusstsein einer breiteren Öffentlichkeit – gerückt. 
 
Die Veranstaltung will einen Überblick über die neuesten Entwicklungen in einzelnen, für die 
Konzernpraxis in der täglichen Arbeit relevanten Rechtsgebieten geben. Neben verschiedenen 
handels- bzw. gesellschaftsrechtlichen Themen wie Corporate Governance und Compliance in 
der Gruppe, Haftungsthemen, Konzernfinanzierung sowie Umstrukturierungen werden auch 
arbeits- und steuerrechtliche Themen mit einem Gruppenfokus dargestellt. Dem Praktiker soll 
auch ein Einblick in mögliche Massnahmen zur Antizipierung allfälliger zukünftiger Regelungen 
gegeben werden. Den Abschluss bildet eine Paneldiskussion zu Kernaspekten der Konzerninitia-
tive bzw. des Gegenvorschlags.
 
Die Tagung richtet sich an Juristen, Corporate Governance und Compliance – Verantwort-
liche sowie Unternehmens- und Finanzberater. Sie soll gleichzeitig als Plattform für den  
Austausch und die Diskussion von Best Practice Standards innerhalb der Konzernrechts-Community  
dienen.

Referierende

>	Barbara Brauchli Rohrer, dipl. Steuerexpertin, Partnerin bei Wenger & Vieli AG, Zürich

>	Prof. Dr. Christoph B. Bühler, Rechtsanwalt, LL.M., Partner bei böckli bühler partner, Basel,  
Titularprofessor für Handels- und Wirtschaftsrecht an der Universität Zürich

>	Prof. em. Dr. Dr. h.c. Thomas Geiser, Rechtsanwalt, Universität St. Gallen

>	Prof. Dr. Lukas Glanzmann, Rechtsanwalt, LL.M., Partner bei Baker & McKenzie Zürich,  
Titularprofessor für Wirtschaftsrecht an der Universität St. Gallen (HSG)

>	Prof. Dr. Karl Hofstetter, Rechtsanwalt, LL.M., Titularprofessor für Privat- und  
Wirtschaftsrecht an der Universität Zürich

>	Prof. Dr. Walter A. Stoffel, Rechtsanwalt, LL.M., Professor für Wirtschaftsrecht an der 
Universität Fribourg

>	Dr. Alexander Vogel, Rechtsanwalt, LL.M., Partner bei Meyerlustenberger Lachenal,  
Zürich/Zug
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